
 

 

 

 

An unsere Kunden 
 

          
Saarlouis, den 06.03.2026 

 

Monatsaktuelle Anpassung des Dieselzuschlags ab März 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
unser vereinbartes Dieselfloater-Modell ist darauf ausgelegt, kontinuierliche und marktübliche 

Preisschwankungen beim Diesel abzubilden. Diese entstehen in der Regel durch reguläre 

marktwirtschaftliche Faktoren. Das Modell sorgt damit für eine transparente und faire 

Anpassung des Dieselzuschlags. 

 
Die aktuelle Situation unterscheidet sich deutlich von üblichen Marktbewegungen. Auslöser ist 

die militärische Eskalation rund um den Iran sowie die damit verbundene Liefer-

einschränkungen aus einer der wichtigsten Erdölregionen der Welt. Seit Beginn der aktuellen 

Eskalation ist der Dieselpreis in Deutschland innerhalb weniger Tage sprunghaft angestiegen. 

Während der durchschnittliche Dieselpreis für Großverbraucher Ende Februar bei 1,31 € pro 

Liter lag, wurde in der ersten Märzwoche ein Niveau von über 1,61 € pro Liter erreicht. Damit 

ergibt sich innerhalb kürzester Zeit ein Preisanstieg von rund 30 Cent pro Liter (23%). Es 

zeichnet sich derzeit auch keine Entspannung der Situation ab. Die anhaltenden 

geopolitischen Spannungen führen weiterhin zu extremen Energiekosten. Durch diesen 

abrupten Preissprung sehen wir uns gezwungen ab März den aktuellen Monats-Dieselpreis 

bei der Fakturierung zu Grunde zu legen. Das bedeutet, dass der Dieselfloater-Zuschlag im 

März auf Basis eines Dieselpreises von 1,51 € pro Liter berechnet wird. 

 

Die Frachtpreise bleiben selbstverständlich unverändert bestehen. Sobald sich die 

Situation normalisiert, entfällt die monatsaktuelle Ermittlung wieder und wir kehren zu 

dem bisherigen System zurück. 

 

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahme. Selbstverständlich stehen Ihnen bei 

Fragen die bekannten Ansprechpartner in unserem Haus zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Uwe Müller 
Geschäftsführer 


